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Maßnahmen zur 
Unterstützung der  Vereinbarkei t  
von Beruf  und Famil ie
Unterstützende Maßnahmen zur Vereinbarkeit von Berufstätigkeit 

und Familienbetreuung erleichtern einerseits die Rückkehr von 

Frauen und Männern ins Berufsleben und verkürzen so die Zeiten 

ohne Berufstätigkeit; andererseits kann auch eine nahezu naht -

lose Fortsetzung der Erwerbstätigkeit ermöglicht werden. Die 

Erfahrungen der Vergangenheit haben gezeigt, dass ein Wieder-

einstieg in den Beruf umso einfacher ist, je kürzer die vorangegan-

genen Unterbrechungszeiten angedauert haben.

 

Solche Maßnahmen, die in Abhängigkeit von der spezifi schen 

Ausgangssituation der Unternehmen und Beschäftigten z.T. auch 

ohne großen organisatorischen Aufwand realisiert werden können, 

sind:

❯ fl exible, familiengerechte Arbeitszeiten

❯ fl exible Arbeitsorganisationsmodelle

❯ Hilfe bei der Gestaltung der Kinderbetreuung, sei es durch 

organisatorische Zusammenarbeit mit den Trägern, sei es 

durch betrieblich unterstützte oder auch betriebliche 

Kinderbetreuungsangebote 

❯ Unterstützung bei der Pfl ege von Angehörigen

❯ Kontakthalte- und Wiedereinstiegsmöglichkeiten während 

der Elternzeit 

❯ Weiterbildungsmöglichkeiten während der Elternzeit 

und Teilzeit 

❯ Sensibilisierung der Führungskräfte

Sozialpartner  als  
Mult ipl ikatoren bei  der  
Umsetzung
Die Sozialpartner sehen sich als Multiplikatoren gegenüber Politik 

und Wirtschaft, um Chancengleichheit von Männern und Frauen 

im Erwerbsleben zu fördern und zu sichern sowie die Vereinbar-

keit von Berufs- und Familienleben zu verbessern. Sie werden 

diesen Prozess begleiten und vorantreiben. Die Sozialpartner auf 

Bundes ebene behandeln die Thematik in dem dazu eingerichte-

ten paritätischen Arbeitskreis. IG BCE und BAVC unterstützen die 

Betriebsparteien bei der Umsetzung einer familienbewussten 

Personalpolitik mit Beratung, Handlungshilfen, Checklisten sowie 

Praxisbeispielen und organisieren den Erfahrungsaustausch.

Hannover, den 11. Mai 2006

Hubertus Schmoldt Edeltraud Glänzer

Vorsitzender der IG BCE Mitglied des geschäfts-
 führenden Hauptvor-
 stands der IG BCE

 

Eggert Voscherau Hans Paul Frey

Präsident des BAVC Hauptgeschäftsführer des BAVC



sollen die berufl iche Leistung und Entwicklung unabhängig vom 

Geschlecht und unabhängig davon behandeln, ob die Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter in Vollzeit oder Teilzeit arbeiten. Erfolgrei-

che chancengleiche Personalpolitik ermöglicht auch die Berück-

sichtigung unterschiedlicher Lebenssituationen und Interessen von 

Frauen und Männern. 

Überkommenes 
Rollenverständnis  als  
Hindernis
Der Anteil der weiblichen Führungskräfte in der chemischen 

Industrie ist in den vergangenen Jahren stetig gestiegen. Dies ist 

eine erfreuliche Entwicklung, dennoch sind nach wie vor noch zu 

wenig Frauen in Führungspositionen vertreten. Eine der Ursachen 

hierfür liegt im überkommenen Rollenverständnis von Männern 

und Frauen und in der zum Teil vorhandenen Zurückhaltung der 

Frauen bei der Übernahme von Führungsaufgaben. Erforderlich ist 

eine Bewusstseinsveränderung, Sensibilisierung bei allen Beteilig-

ten und die gezielte Ansprache von Frauen, z. B. durch Unterstüt-

zung seitens der Personalverantwortlichen.

Das überkommene Rollenverständnis von Frauen und Männern 

bildet auch ein Hindernis für eine ausgewogene Balance von 

Berufs- und Familienleben. Es zeigt sich in der mangelnden Ak-

zeptanz unterschiedlicher Lebensentwürfe auf beiden Seiten und 

in dem oftmals noch mangelnden Engagement der Väter bei der 

Betreuung und Erziehung der Kinder. Hilfreich ist dabei auch die 

Unterstützung durch die Vorgesetzten.

Unverändert  
geschlechtsspezi f isches 
Berufswahlverhalten
Neben dem Rollenverständnis ist die unveränderte Berufsorien-

tierung für eine unterschiedliche Karriereentwicklung von Män-

nern und Frauen verantwortlich. Die Berufswahl ist in einer techno-

logischen und wissensbasierten Dienstleistungsgesellschaft eine 

entscheidende Weichenstellung für die spätere berufl iche Entwick-

lung. Viele Berufe, für die sich Frauen entscheiden, sind unter 

diesem Aspekt insgesamt weniger chancenreich als etwa natur-

wissenschaftliche und technische Berufe. Frühzeitige Informations-

initiativen können jungen Frauen und Mädchen diese Berufe nahe 

bringen und ihr Interesse dafür wecken. Schule und Elternhaus 

müssen für die Wichtigkeit der Berufswahl sensibilisiert werden, 

da nur mit ihrer Hilfe ein Umdenken bei der Berufsorientierung 

möglich ist. Informationstage wie z. B. der Girls‘ Day – Mädchen-

Zukunftstag sind hierfür gelungene Beispiele. Informations- und 

Überzeugungsarbeit ist aber nicht nur nach außen, sondern auch 

nach innen angebracht. Etwaige Vorbehalte in den Betrieben 

müssen ausgeräumt werden.

Nachhalt ige 
Famil ienpoli t ik  
lohnt  s ich 
Auch wenn sich in den letzten Jahrzehnten vieles positiv verändert 

hat, stehen die Unternehmen vor dem Hintergrund der demografi -

schen Entwicklung mit sinkenden Geburtenzahlen und zunehmen-

der Lebenserwartung vor neuen besonderen Herausforderungen. 

In der Gesellschaft ist die Bedeutung von Vereinbarkeit von Beruf 

und Familie und der Chancengleichheit größer geworden, was 

sich auch im wachsenden Stellenwert dieser Thematik in den Un-

ternehmen widerspiegelt. Durch den sich bereits abzeichnenden 

Mangel an qualifi zierten Arbeitskräften werden familienbewusste 

Arbeitsbedingungen in den Unternehmen eine immer größere 

Bedeutung erlangen.

Die Sozialpartner begrüßen das Umdenken in der Familienpoli-

tik, denn ausreichende staatliche Rahmenbedingungen sind ein 

entscheidendes Kriterium für die Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie. Notwendig ist in erster Linie ein Dreiklang von Elternzeit, 

Elterngeld und einem fl ächendeckenden Betreuungsangebot für 

Kinder und Jugendliche. Die Verantwortlichen in Bund,  Ländern 

und Kommunen sind aufgerufen, eine nachhaltige Familienpolitik 

zu praktizieren. 

Die Unternehmen können dem Staat seine Verantwortung hierfür 

nicht abnehmen – sie können aber durch ergänzende Maßnahmen 

einen zusätzlichen Beitrag leisten, um Familien zu unterstützen. 

Dies ist oft auch ohne großen fi nanziellen und personellen Auf-

wand möglich. Zudem können durch eine familienbewusste 

Personalpolitik auch positive betriebswirtschaftliche Effekte und 

Wettbewerbsvorteile erzielt werden, z. B. im Hinblick auf den 

drohenden Fachkräftemangel und Einsparungen bei Fluktuation, 

Überbrückungs- und Wiedereingliederungskosten sowie 

Fehlzeiten. 

Die zwischen dem Bundesarbeitgeberverband Chemie und der 

IG Bergbau, Chemie, Energie im Jahre 1989 abgeschlossene So-

zialpartner-Vereinbarung »Frauenförderung in der chemischen 

In dustrie« hat sich bewährt. Sowohl in großen als auch in kleineren 

und mittleren Unternehmen wurden seit dieser Zeit entsprechend 

der unterschiedlichen Ausgangssituationen vielfältige Maßnah-

men zur Herstellung der Chancengleichheit und zur Vereinbarkeit 

von Beruf und Familie in die betriebliche Praxis umgesetzt, mit 

dem Ziel, die Gleichbehandlung von Frauen und Männern in den 

Betrieben zu sichern und Männern und Frauen die gleichen beruf-

lichen Entwicklungsmöglichkeiten anzubieten.

Demograf ischer  Wandel  
als  besondere Herausforderung
Den erfolgreich beschrittenen Weg gilt es, auch vor dem Hinter-

grund der demografi schen Entwicklung fortzusetzen. Angesichts 

sinkender Geburtenzahlen und steigender Lebenserwartung trägt 

eine an Chancengleichheit orientierte Personalpolitik dazu bei, die 

Berufstätigkeit von Eltern in der chemischen Industrie zu fördern, 

das Erwerbskräftepotenzial gerade qualifi zierter weiblicher Fach-

kräfte zu nutzen und die Vereinbarkeit der Berufstätigkeit mit 

familiären Aufgaben zu ermöglichen.

Fortsetzung
der Akt ivi täten
Deshalb appellieren die Sozialpartner der chemischen Industrie an 

die Unternehmen, deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 

die Betriebsräte, in ihren Anstrengungen nicht nachzulassen, ihre 

führende Rolle auf diesem Gebiet zu behaupten und die Verwirk-

lichung von Chancengleichheit und Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie weiter voranzutreiben. Die unterschiedlichen Lebenssitua-

tionen von Frauen und Männern gilt es dabei zu berücksichtigen. 

Bei der Umsetzung geeigneter Maßnahmen sind stets die spezi-

fi schen betrieblichen Rahmenbedingungen ausschlaggebend. For-

male Vorgaben wie z. B. Quotenregelungen sind hier nicht hilfreich. 

Chancengleichheit  und 
Famil ienbewusstsein als  
Bestandtei l  der  
Unternehmensphilosophie
Die Verankerung von Chancengleichheit und Familienbewusstsein 

als Teil der Unternehmensphilosophie ist von wesentlicher Bedeu-

tung. Chancengleichheit setzt insbesondere familiengerechte 

Rahmenbedingungen voraus. Die hierfür erforderliche chancen-

gleiche und familienbewusste Personalpolitik kann nur erfolgreich 

umgesetzt werden, wenn durch die Unternehmensleitung der 

erforderliche  Rückhalt besteht. Wichtig ist,  dass die betrieblichen 

Führungskräfte von der Notwendigkeit und dem Nutzen dieser 

Personalpolitik überzeugt sind und dies nach außen und innen 

kommunizieren. Durch eine an Chancengleichheit orientierte, 

familienbewusste Personalführung und die Akzeptanz der 

Familienverantwortung der Beschäftigten werden sie ihrer Vorbild-

funktion gerecht. 

Den Betriebsräten kommt dabei auch nach dem Betriebsver-

fassungsgesetz die besondere Aufgabe zu, die Chancengleichheit 

und die Vereinbarkeit von Familie und Erwerbstätigkeit zu fördern.

Erfolgreiche chancengleiche 
Personalpol i t ik
Chancengleichheit bildet einen der wesentlichen Grundsätze der 

Personalarbeit, vielfach auch verankert in den Leitlinien oder Füh-

rungsgrundsätzen der Unternehmen. Erforderlich ist eine Personal-

politik, die Männern und Frauen gleiche Chancen bei der Personal-

auswahl und -entwicklung gewährleistet. Grundlegende Voraus-

setzung dafür sind geschlechtsneutrale Stellenausschreibungen 

bzw. Stellenanforderungsbeschreibungen und die Festlegung von 

objektiven Auswahlkriterien. Personalpolitische Maßnahmen wie 

Mitarbeitergespräche, Zielvereinbarungen oder Beurteilungen 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile ()
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 35
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 72
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 72
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.30556
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 2.40
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 72
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 72
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.30556
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 2.40
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.33000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /CHT (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DAN (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ESP (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /FRA (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ITA (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /JPN (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /KOR (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NLD (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NOR (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /PTB (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SUO (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SVE (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ENU (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


